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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

31.03.2000 

Geschäftszahl 

99/02/0101 

Rechtssatz 

Einer bloßen Spezifizierung der Tatumstände durch die Berufungsbehörde - so auch einer relativ geringfügigen 
Berichtigung der Tatzeit - nach Ablauf der Verfolgungsverjährungsfrist steht § 31 Abs 1 VStG nicht entgegen. 


